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Sehr geehrte Damen und Herren,

liebe Bürgerinnen und Bürger,

mit dem Bürgerforum Berlin hat die Reihe der europäischen Bürgerforen Ende Februar erfolgreich ihren Abschluss gefunden. In vielen Städten Deutschlands, unter anderen auch in Heidelberg, haben Bürgerinnen und Bürger ihre Zukunftsvisionen und ihre Erwartungen an die Politik diskutiert und schließlich in Form von Bürgererklärungen formuliert. 

Für diesen wichtigen Beitrag zum europäischen Dialog möchte ich Ihnen, liebe Bürgerinnen und Bürger, Dank und Anerkennung aussprechen. Was Sie geleistet haben ist ein wertvoller Beitrag zu dem Ziel, Europa bürgernäher und damit besser zu machen. Denn das Haus Europa wird nicht nur von den Akteuren in den Regierungen und Parlamenten der Mitgliedstaaten, sondern vor allem auch durch das aktive Mitgestalten der Bürger auf ein solides Fundament gestellt. Gemeinsam machen wir Europa einig und stark. 

Als Ergebnis des Heidelberger Bürgerforums ist die „Bürgererklärung zu wirtschaftlichen und sozialen Zukunft Europas“ von großer Bedeutung für uns alle. Hier kristallisieren sich die Anliegen, Wünsche, Hoffnungen und die Erwartungen vieler Bürger an Europa heraus. Ein zukunftsfähiges Europa muss ein Europa der Bürger sein!

Viele der aufgestellten Forderungen sind in den Politiken der Mitgliedstaaten schon in der Umsetzung begriffen. Das Prinzip der Nachhaltigkeit als Ausdruck der Verantwortung des Menschen vor der Schöpfung war und ist auch ein zentrales Anliegen der Politik der CDU. 

Der mittelfristige Ausstieg aus der Kernenergienutzung ist Teil des sogenannten "Atom-Konsenses". Allerdings geht die Diskussion über den richtigen Weg weiter, auch unter dem Gesichtspunkt der Erreichung der Klima-Ziele von Tokio. Alle Aspekte müssen ausführlich und sachlich erörtert und dürfen nicht vorschnell oder gar ideologisch betrachtet werden. 

Das von Ihnen bearbeitete Thema „Migration und Chancengleichheit“ bietet viele interessante Ansatzpunkte. Der Mensch muss stets im Mittelpunkt der Politik stehen. Eine gerechte Gesellschaft erfordert Chancengleichheit; nicht nur im Bereich der Bildung, sondern auch in anderen Bereichen unseres gesellschaftlichen Lebens. Die Integration von Ausländern ist dabei von großer Bedeutung. Ebenfalls von besonderer Priorität ist die volle Integration unserer behinderten Mitbürgerinnen und Mitbürger. Die Bundesregierung hat daher eine Vielzahl von Maßnahmen beschlossen, um diese Ziele zu erreichen. Integration ist aber immer auch eine Aufgabe der Gesellschaft.

Das Thema 3 ist gerade im Hinblick auf die internationale Wirtschaftskrise von großer Aktualität: Wie erreichen wir es, dass alle Menschen menschenwürdig leben können? Ein gutes Bildungs- und Gesundheitssystem ist von elementarer Bedeutung für ein gerechtes und harmonisches Zusammenleben in Europa. Zu „gerecht“ zählt für mich auch, dass Familien in besonderem Maße Förderung und Unterstützung erfahren. Die Gesellschaft muss hierzu noch stärker sensibilisiert werden und solidarisch die Familien unterstützen und entlasten. Ich denke hier vor allem an die Arbeitswelt, die noch familienfreundlicher als bisher werden muss. 

Wie ich Ihrer Bürgererklärung entnehme, machten Sie während Ihrer Arbeit die Erfahrung kontroverser Debatten. Das ist allerdings nichts Negatives, ganz im Gegenteil: Auch kontroverse Diskussionen sind gut und gehören zu einer funktionierenden Demokratie. Wichtig ist dabei, dass die Argumente jeder Seite gehört und gegeneinander abgewogen werden. So können wir gemeinsam die besten Lösungen für die komplexen Probleme unserer Zeit finden und den erfolgreichen Weg unserer Gesellschaft auch weiterhin fortsetzen. Mit so engagierten Bürgerinnen und Bürgern wie Ihnen und einer so fähigen Regierungschefin wie unserer Kanzlerin haben wir jedoch meines Erachtens die besten Voraussetzungen, um die Herausforderungen der Zukunft zu meistern. Ich spreche ihnen daher nochmals meinen Dank für Ihr bürgerliches Engagement aus und schaue voll Zuversicht nach vorne.

Ihr 
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